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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Fasanenhof : DJK Sportbund Stuttgart VIII 
Mittwoch, 08.03.2023, 19:30 Uhr

DJK Sportbund Stuttgart VIII spielt unentschieden beim SV 
Fasanenhof

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des DJK Sportbund Stuttgart VIII beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 am
Mittwochabend vom SV Fasanenhof. Rund 225 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Schürle / Maltzahn das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen
großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Ralf Schürle, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Schürle / Maltzahn beim 3:0-Erfolg gegen
Büttel / Ahuja von Beginn an. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Hotz / Krenz gegen
Malik / Auch. Unglücklich waren Jahnke / Lang in der Begegnung gegen Hauber / Efogo Bineli, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Mit 3:1 hatte Ralf Schürle im Doppel gegen Martin Ahuja indes die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Horst
Maltzahn eine Vier-Satz-Niederlage gegen Claudia Büttel kassierte. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
am Nachbartisch indes Daniel Hotz beim 7:11, 11:1, 12:14, 11:9, 11:6 gegen Alfred Hauber, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Timotheus Jahnke gegen Usama Zaid Malik hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Herbert Lang bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Gregoire Gerlin Efogo Bineli von Beginn an. Chancenlos war
nachfolgend Winfried Krenz gegen Wolfram Auch nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Fasanenhof und des DJK
Sportbund Stuttgart VIII. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Schürle
gewann gegen Claudia Büttel mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Horst Maltzahn beim 11:4, 11:8, 11:2 gegen Martin Ahuja
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Maltzahn seine
Bilanz auf 13:8 in dieser Saison. Gekämpft bis zum Schluss hatte Daniel Hotz in der Partie gegen
Usama Zaid Malik. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Malik endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte Timotheus Jahnke im
Match gegen Alfred Hauber. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Wolfram Auch kam Herbert Lang nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach diesem Einzel steht Lang somit bei 7
Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Auch ein 11:9 ausweist. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Gregoire Gerlin Efogo Bineli konnte Winfried Krenz anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit diesem Sieg hat
Efogo Bineli nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 1 Einzel
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verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Schürle / Maltzahn
konnten im Spiel gegen Malik / Auch indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Fasanenhof in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.03.2023
gegen den TSV Stuttgart-Münster IV bevor. Für den DJK Sportbund Stuttgart VIII steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Sillenbuch V am 18.03.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 19:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Fasanenhof

Doppel: Schürle / Maltzahn 2:0, Hotz / Krenz 1:0, Jahnke / Lang 0:1 
Einzel: R. Schürle 2:0, H. Maltzahn 1:1, D. Hotz 1:1, T. Jahnke 0:2, H. Lang 1:1, W. Krenz 0:2 

 DJK Sportbund Stuttgart VIII
Doppel: Malik / Auch 0:2, Büttel / Ahuja 0:1, Hauber / Efogo Bineli 1:0 
Einzel: C. Büttel 1:1, M. Ahuja 0:2, U. Malik 2:0, A. Hauber 1:1, W. Auch 1:1, G. Bineli 2:0


